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Reha Zentrum Brüderlin Ergo- und Physiotherapie

„Wir konnten die Nachfrage 
nicht mehr befriedigen“, 
nennt Michael Brüderlin den 
Grund für die Erweiterung 
des Therapieprogramms im 
Reha Zentrum Brüderlin. In 
puncto Physiotherapie für 
Kinder war das Reha Zent-
rum schon gut aufgestellt, Er-
gotherapie wird jetzt neu an-
geboten. Insgesamt besteht 
das Behandlungsteam aus 
drei Kinderphysiotherapeu-
tinnen und einer Ergothera-
peutin. „Eine Physiothera-
peutin ist zusätzlich ausgebil-
dete Hebamme“, erklärt Brü-
derlin und der Vorteil der 
Zweifach-Qualifikation der 
neu eingestellten Mitarbeite-
rin liegt klar auf der Hand. 
„Ansprechpartnerin auch für 
werdende Eltern“, erklärt 
Brüderlin. Die Behandlungs-
räume für die Kinder wurden 
neu gestaltet. Das Farbkon-

zept ist auf die Kleinen abge-
stimmt: hell und freundlich, 
mit lustigen Tierbildern an 
den Wänden, wird angeneh-
me Atmosphäre gescha!en. 
Innovativ ist auch die instal-
lierte Akustikdecke. Von die-
ser baumelt ein Schaukel-
schi!, dazu wurden neue 
Therapiehilfsmittel ange-
scha!t. Die Therapieangebo-

te sind zeitlich flexibel gestal-
tet, sodass Eltern auch pa-
rallel zu ihren Kindern be-
handelt werden oder die Zeit 
für das Training im Fitness-
bereich nutzen können. „Na-
türlich können die Eltern 
während der Kindertherapie 
auch dabei sein“, sagt Micha-
el Brüderlin. Das Therapeu-
tenteam ist erfahren, mindes-

tens zehn Jahre im Beruf und 
durch laufende Weiter- und 
Fortbildungen stets auf dem 
neuesten Stand. Das Angebot 
ist immens breit gefächert 
und reicht vom Säugling bis 
zum Jugendlichen. Ob Ge-
burtsvorbereitungskurs, 
Rückbildungsgymnastik nach 
der Geburt, Kurse für Baby-
massage oder Kinderrücken-
schule – für den Start ins Le-
ben und die Zeit danach bie-
tet das Reha Zentrum Brüder-
lin vieles an. „Auch unser 
Therapieangebot ist sehr um-
fassend“, erklärt Brüderlin. 
Therapiemöglichkeiten gibt 
es für die verschiedensten 
Krankheitsbilder. Ob bei Fuß-
fehlstellungen, Wirbelsäule-
nerkrankungen wie Skoliose, 
Rheuma  – Ostheopathie, 
Atem- und Mukoviszido-
setherapie oder Physiothera-
pie nach Bobath und Vojta, 

die Behandlungspalette ist 
breit gefächert. In puncto Er-
gotherapie wird interdiszi-
plinär gearbeitet. Eltern, Ärz-
te, Erzieher, Lehrer und das 
hausinterne Therapeuten-
team arbeiten Hand in Hand.

Beratungstermin für Eltern

„Wir erstellen individuelle 
Behandlungspläne für eine 
gezielte Förderung“, erklärt 
der Physiotherapeut. Unter-
stützt werden Kinder etwa 
bei Verhaltensau!älligkeiten, 
Entwicklungsverzögerungen 
oder Gleichgewichtsproble-
men. Wahrnehmungs-, Auf-
merksamkeits- und Konzen-
trationsdefizite können be-
handelt werden, aber auch 
Probleme mit der Grob- und 
Feinmotorik, um nur einiges 
aus dem Behandlungsspek-
trum zu nennen. Ein zusätz-
liches Angebot ist der Bera-

tungstermin für Eltern bei al-
len Fragen rund ums Kind. 
„Ob zur Entwicklung, zu The-
rapieangeboten, aber auch 
schon während der Schwan-
gerschaft“, erklärt Michael 
Brüderlin.

Die Experten stehen bei al-
len Fragen zur Seite. Alle 
Therapieleistungen werden 

nach ärztlicher Verordnung 
von der Krankenkasse über-
nommen, können aber auch
von Selbstzahlern in An-
spruch genommen werden.
Alle Interessierten können
sich jederzeit kostenlos und
unverbindlich alles anschau-
en und mit den Therapeuten 
ins Gespräch kommen.

Kinder in besten Händen 
Das Reha Zentrum Brüderlin hat sein Angebotsspektrum erweitert. Neben Kinder-Physiotherapie wird jetzt auch Ergotherapie für Kinder 

angeboten. Umfassende Beratung schon für werdende Eltern gehört dazu. Von Iris Ruoss

Therapie mit Spaß und Spiel.  Fotos: privat

Schon die Kleinsten sind in besten Händen. 

In Tageszeitung, Wochenblatt und Internet.
T 07161 204-110, aussendienst.nwz@swp.de
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Weinbuch - Ihr ehr rfahrener
Meisterbetrieb rund um‘s 
Thema Bad und Heizung.

Viel Erfolg
und auf eine weitere
gute Zusammenarbeit.

Zimmerei
Treppenbau

Eislinger Straße 68
D-73084 Salach
Telefon (07162) 8844

Wir wünschen
weiterhin

viel Erfolg!








Mozartstraße 2 · 73054 Eislingen · Telefon 07161 /9872064

Wir gratulieren!

Ulrichstraße 21 • 73033 Göppingen • Fon: 07161  50 46 5-13 • Fax -15

Kinderphysiotherapie
Kinderergotherapie

Ihr kompetenter Partner
 für Kinder & Jugendliche

• Physiotherapie, Manuelle Therapie und physikalische Therapie für Kinder

• spezielle Kinderphysiotherapie nach dem Bobath- und Vojtakonzept

• Atemtherapie und spezielle Behandlungen bei Mukoviszidose

• Osteopathie für Kinder und Säuglinge

• Babymassage, Kinderrückenschule und Rückbildungskurse 

• Ergotherapie speziell für Kinder 

Reha Zentrum BRÜDERLIN • Gemeinsam für Ihre Gesundheit!

73035 GP-Bartenbach
Telefon 07161 - 25719
Email info@knauss-weine.de
www.knauss-weine.de

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!

ENTWURF . PLANUNG . BAULEITUNG

DIPL. ING. GÜNTHER SCHEER
REGIERUNGSBAUMEISTER

DIPL. ING. (FH) DANIELA WAHL
FREIE ARCHITEKTEN

AUF DER EBENE 8 Tel.: 07161-816490
73054 EISLINGEN Mail: info@scheer-wahl.de
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Schurr GmbHSchurr GmbH
Garten- und Landschaftsbau

Göppingen-Lenglingen · Maitiser Straße 2 · Tel. (0 71 65) 88 53

Wir wünschen weiterhin

alles Gute!

Wir gratulieren

30. APRIL

BIRENBACH

Günter Ehmann zum 75. Geburtstag.          

Die NWZ gratuliert zum Geburts-

tag.  Foto: Giacinto Carlucci

Kurz notiert

ADELBERG

Wertstoffhof heute 10 bis 12 Uhr geöffnet.

BÖRTLINGEN

Wertstoffhof heute 8.30 bis 12.30 Uhr ge-
öffnet.

RECHBERGHAUSEN

Wertstoffhof heute 9 bis 13 Uhr geöffnet.
Schlossmarktbücherei heute von 17.45 
bis 18.45 Uhr und sonntags von 10 bis 11 Uhr ge-
öffnet.
Wochenmarkt heute von 7.30 bis 11.30 Uhr 
auf dem Kirchplatz.
Förderverein Landschaftspark Tö-
bele: Saisoneröffnung an der Forsthütte im 
Landschaftspark Töbele am Montag, 1. Mai. Be-
ginn um 11.30 Uhr mit Weißwurstfrühstück.
Jahrgang 1942/43: Wanderung am Diens-
tag, 2. Mai. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Parkplatz 
Bahnhof. Einkehr nach der Wanderung im „Hirsch“ 
in Krummwälden.

SCHORNDORF

Stadtführung „Die Daimlerstadt aus der Vo-
gelperspektive“ am Sonntag, 30. April. Dauer: zir-
ka eine Stunde. Treffpunkt: 15 Uhr, Kirchplatz.

WÄSCHENBEUREN

Wertstoffhof heute 9 bis 12.30 Uhr geöff-
net.
Jahrgang 1942/43: Wanderung am Don-
nerstag, 4. Mai. Treffpunkt ist um 14 Uhr am 
Schulparkplatz zur Fahrt nach Wangen. Die Ab-
schlusseinkehr ist gegen 15.30 Uhr geplant und 
findet in der Gaststätte „Waldhorn“ in Wangen 
statt,  auch für Nichtwanderer.

WANGEN

Wertstoffhof heute 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Adelberg. Seit Anfang des Jahres 
ist die Gemeinde Adelberg Mit-
glied des Abwasserzweckverban-
des Marbach- und Krettenbachtal. 
Künftig pumpt Adelberg sein 
grob gereinigtes Abwasser über 
neue Leitungen zur verbands-
eigenen Kläranlage bei Börtlin-
gen. Die marode Anlage vor Ort 
wird still gelegt, teilt der Zweck-
verband mit. Doch durch die 25 
Liter mehr Abwasser pro Sekun-
de, die Adelberg bringen wird, 
müsse die Anlage leistungsfähi-
ger gemacht werden. Kosten ent-
stehen für die Erhöhung des De-
nitrifikationsbeckens, neue Belüf-
tungstechnik sowie Arbeiten am 
Schlammeindicker. Diese Summe 
soll Adelberg übernehmen. Ins-
gesamt wurden Kosten vom Inge-

nieurbüro Hertkorn von 702 325 
Euro berechnet. Die Vereinba-
rung mit der Gemeinde Adelberg 
sieht im Grundsatz die Kostener-
stattung vor mit der Einschrän-
kung einer Anteilsfinanzierung 
seitens der bisherigen Verbands-
mitglieder in Höhe von 60 000 
Euro.

Der Gemeinde Adelberg sei es 
gelungen, dass deren Belastung 
zu 80 Prozent vom Land getragen 
wird, heißt es in der Mitteilung. 
In den zurückliegenden Monaten 
wurden die Ausschreibung der 
einzelnen Gewerke vorangetrie-
ben. Alle Kostenberechnungen 
seien dabei unter Wettbewerbs-
bedingungen unterschritten wor-
den, hieß es in der jüngsten Ver-
bandsversammlung. Der Auftrag 

für die Tief- und Rohbauarbeiten 
ging an die Firma Hans Ebert Bau-
unternehmung, Abtsgmünd. Das 
Gewerk „Maschinen, Rohrleitun-
gen und Klärtechnik“ ging an die 
Firma Gesellschaft für Wasser-
technik und Apparatebau (KG 
Nellingen). Beim dritten Gewerk 
(Mess-, Steuer- und Regeltechnik 
MSR) erhielt die Firma Schiele 
AUH GmbH, Hornberg, den Zu-
schlag.  Ziel ist der Anschluss von 
Adelberg bis Ende 2017.

Auf der Tagesordnung der Ver-
bandsversammlung stand auch 
der Rechnungsabschluss. Ver-
bandsvorsitzender Bürgermeister 
Karl Vesenmaier konnte von ei-
ner guten Entwicklung berichten. 
Es hätten fast 5800 Euro einge-
spart werden können. 

Bis Jahresende angedockt
Umwelt Arbeiten für Anschluss von Adelberg an die verbandseigene 

Kläranlage sind vergeben. Die Kosten wurden unterschritten.


